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Herstellererklärung 

Technische Dichtheit von Gasregelstrecken 

Die Karl Dungs GmbH & Co. KG bescheinigt hiermit, dass die Anforderungen 

nachfolgender Punkte erfüllt werden: 

 Gültigkeitsbereich 

Die von der Karl Dungs GmbH & Co. KG gefertigten Gasregelstrecken sind 

nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG „unvollständige Maschinen“.  

Alle sicherheitsrelevanten Komponenten der Gasregelstrecken entsprechen 

den „Wesentlichen Anforderungen“ der Gasgeräteverordnung (EU) 2016/426 

und / oder den „Wesentlichen Sicherheitsanforderungen“ der Druckgeräte-

richtlinie 2014/68/EU, jeweils „Module B & D“ zertifiziert durch unabhängige 

„Konformitätsbewertungsstellen“, und erfüllen weitere geltende Richtlinien wie 

die EMV-Richtlinie 2014/30/EU, die Maschinenrichtlinie 2006/42/EG und die 

Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU. 

Das DUNGS-Qualitätsmanagementsystem gewährleistet die Konformität der 

Produkte mit den oben genannten Regelwerken. 

Die Dauerhaftigkeit der Dichtheit ist durch fachgerechten Einbau der 

Gasregelstrecke in die Gesamtanlage und vor Inbetriebnahme bzw. 

Wiederinbetriebnahme, nach Änderungen oder Reparaturarbeiten als Ganzes 

oder in betroffenen Abschnitten auf Dichtheit zu kontrollieren. DUNGS 

empfiehlt mindestens eine jährliche Wartung bestehend aus Dichtheitsprüfung 

und Prüfung sicherheitsrelevanter Funktionen bei Verwendung mit 

Brenngasen der Gasfamilien 2 oder 3 (s. DVGW-Arbeitsblatt G 260), oder eine 

vierteljährliche Wartung bei Verwendung mit Sondergasen / Biogas. 

Um die Dichtheit der Gasregelstrecke vor der Auslieferung sicherzustellen, 

prüft DUNGS jede Gasstrecke mittels einer kombinierten Druckfestigkeits- und 

Dichtheitsprüfung mit dem 1,5-fachen des maximalen Betriebsdrucks (MOP). 

Die Gasregelstrecken sind "auf Dauer technisch dicht“ (s. TRGS 722, Abs. 

4.5.2) bei Betrieb innerhalb ihrer Spezifikationen und können damit als 

Verursacher einer zündfähigen Atmosphäre bei in industriellen Anwendungen 

üblichen Luftwechselraten (s. EN 746-2:2010, 5.2.1.7) ausgeschlossen 

werden. Die notwendige Luftwechselrate ist vom Betreiber nach Vorgaben der 

anlagenspezifischen Risikobeurteilung sicherzustellen. 

Anschlüsse für Armaturen oder Rohrleitungsverbindungen nach TRGS 722, 

Abs. 4.5.2 gelten als auf Dauer technisch dicht, wenn ihre technische Dichtheit 

durch Wartung und Überwachung ständig gewährleistet wird. 

Als Standard können Gasregelstrecken von DUNGS für Erdgas / Wasser-

stoffgemische mit einem Volumenanteil von bis zu 20 Vol.-% Wasserstoff 

uneingeschränkt eingesetzt werden (ab Herstelldatum 2022/Q3). 

Sollen Gasregelstrecken für Erdgas-/Wasserstoffgemische mit einem 

Volumenanteil > 20 Vol.-% bis 25 Vol.-% Wasserstoff eingesetzt werden sind 

folgende technische Anpassungen notwendig: 

- Verwendung eines geeigneten Dichtheitskontrollgeräts 
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- Durchführung der Dichtheitsprüfung mit einem für das Durchfluss-

medium geeigneten Prüfverfahren 

- Ggf. weitere technische Anpassungen durch Änderung des Stands der 

Technik bzgl. Wasserstoffverwendung 

Sollen Gasregelstrecken für Erdgas-/ Wasserstoffgemische mit einem 

Volumenanteil > 25 Vol.-% Wasserstoff eingesetzt werden, wird eine 

individuelle Betrachtung und Auslegung bzgl. des Wasserstoffanteils durch 

DUNGS durchgeführt. Diese Gasregelstrecken gelten als Sonderausführung. 

Ab dem Zeitpunkt, an dem die Wasserstoffbeimischung im Erdgasnetz der 

Verbrauchsstelle erstmals einen Wert von 20% überschreitet, ist das 

Wartungsintervall der Gasregelstrecken beginnend mit einer initialen Wartung 

anzupassen: 

• mindestens für 24 Monate ist eine vierteljährliche Wartung durchzu-

führen; 

• das Wartungsintervall kann für die darauffolgenden 24 Monate auf ein 

Halbjährliches verlängert werden; 

• frühestens 48 Monate nach der ersten Wasserstoffbeimischung im 

Erdgasnetz kann das Wartungsintervall auf 12 Monate verlängert 

werden. 

Die Wartung sollte durch den DUNGS Global Service, in jedem Fall 

ausschließlich mit Originalersatzteilen durch von DUNGS autorisierte Fach-

firmen durchgeführt werden. 

Diese Herstellererklärung gilt nur für Gasregelstrecken im Auslieferungs-

zustand. 

Diese Herstellererklärung gilt nur für Gasregelstrecken, die ab dem 2022/Q3 

hergestellt wurden. Diese Herstellererklärung gilt nicht rückwirkend für Gas-

regelstrecken die vor dem 2022/Q3 hergestellt wurden. 
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